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Es war ein Freitag der 12.03.2004 (vielleicht wäre der 13. besser gewesen) 
– die 4.DEUTSCHE BARISTA Meisterschaft in Berlin.  
 
Das Team vom Coffeeshop Pressoway - Leipzig qualifizierten sich beim der 
regionalen Meisterschaften am 17. Januar 2004.  
 
 Überglücklich über die Einladung nach Berlin bereitete sich unser Team auf 
das große Ereignis in Berlin vor. Eine Liga mit Klasse und Größe, dachten 
wir.  Die Einladung schien vielversprechend und durchdacht, eben eine 
Veranstaltung mit  Charme und Eleganz. Auch der Zeitplan machte einen 
guten Eindruck. Die Regeln waren allen Teilnehmern bereits von den 
Regionalausscheiden bekannt.  
 
Doch die Veranstaltung stand unter keinem guten Ohmen. Nach einer 
Stunde Verzögerung sollte es schließlich um 11.00 Uhr losgehen und das zu 
einer deutscher Meisterschaft. Und auch das Regelwerk war im Vergleich zu 
den regionalen Meisterschaften komplett geändert worden, so dass man sich 
auf die Meisterschaft eigentlich gar nicht hätte vorbereiten können.  
  
Kaffeemühlen richtig einstellen, das war nun eine zusätzliche Aufgabe der 
Teilnehmer. Natürlich gehört das Einstellen der Kaffeemaschine- und Mühle 
zu den Aufgaben eines Baristas, aber dann auch bei den 
Regionalausscheiden und zu gleichen Bedingungen für alle Teilnehmer.   
  
So konnten sich diejenigen glücklich schätzen, die der modernen Technik 
vertrauen oder sie sich kurzfristig beschafft haben. Die Teams mit 
automatischen Maschinen (Mahlkönig) brauchten sich nur eine Zahl oder 
Markierung zu merken, um innerhalb von Sekunden ihr Gerät einzustellen.  
 
Und Zeit war ein wichtiger Faktor bei der Meisterschaft, denn jeder 
Teilnehmer hatte insgesamt nur 15 Minuten für die gesamte Vorführung 
seiner Kochkünste. 
 
Den nächsten Schreck bekamen wir, als wir an eine der Profimaschinen 
herantraten, um endlich mit unseren Kaffeekünsten anzufangen.  Doch was 
war das? Die Siebträger total verschmutzt und von Kaffeeresten übersäht !  
  
Eine zusätzliche Reinigungszeit der Maschinen war für die Vorauswahl 
eigentlich nicht geplant, das sollte erst beim Kampf um Gold, Silber und 
Bronze abgeprüft werden. Doch bis zur Endauswahl schafften wir es nicht. 
Über die Gründe kann man natürlich spekulieren. 
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Fazit der Veranstaltung:  
 
Neben der Startverzögerung, kurzfristig geändertem Regelwerk und 
ungleichen Startbedingungen kann bei dieser Veranstaltung von 
Meisterschaftsniveau wohl keine Rede sein. Die Teilnehmer mussten sich 
selbst verpflegen, denn ein Büfett bzw. eine Getränkebar konnte man 
vergebens suchen. Neben einer klaren Organisation fehlte auch eine klare 
Kontrolle über die Teilnehmer und den Spielregeln.  
  
Die Erwartungen waren hoch, denn bei den Regionalausscheidungen im 
Januar wurde mit viel Elan und Eleganz an die Meisterschaft 
herangegangen. Dieser Charme ging in Berlin sehr schnell verloren und 
selbst das spärlich angereiste Publikum musste enttäuscht werden.  
  
Letztendlich wurde von dem Vorsitzenden der Veranstaltung  ein kleiner 
Appell an alle Baristis gehalten. "Deutschland steht in der Weltklasse sehr 
schlecht da." Es gibt viel Nachholbedarf,  was die kleinen Dinge in der 
Zubereitung angeht. 
 
Na dann hoffen wir, dass Deutschland nie eine Weltmeisterschaft austrägt.   


